PRESSEMITTEILUNG

Neue Sondermarke zum „Tag der Briefmarke“ mit dem „Baden-Fehldruck“, die teuerste Rarität Deutschlands
Die kleine Unachtsamkeit passierte vermutlich in der Druckerei: Eine falsche Papier-Farbe führte zum „Baden-Fehldruck“, der von Sammlern gesucht und zu hohen Preisen gehandelt wird, wenn er denn überhaupt auf dem Markt angeboten wird. Denn es sind nur drei Exemplare bekannt.
Die 85 Cent-Briefmarke erschien am 6. Oktober 2022.
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Für das Großherzogtum Baden wurden am 1. Mai 1851 die ersten Briefmarken herausgegeben. Dabei war geplant, die Marken zu sechs Kreuzer auf blaugrünem Papier zu drucken, die Marken zu neun Kreuzer auf rosa Papier. Doch bei der Produktion einer Teilauflage der Marke zu neun Kreuzer wurde das falsche Papier verwendet. Statt auf rosa Papier stellte die Druckerei einige Marken auf blaugrünem Papier her. 
Anschließend wurden diese Marken unerkannt an die Post ausgeliefert und an die Kunden verkauft. Heute sind nur drei Fehldrucke bekannt: Zwei auf Brief und ein Einzelstück. Während sich ein Brief und das Einzelexemplar in privaten Sammlerhänden befinden, kann ein Brief im Museum für Kommunikation in Berlin bewundert werden.
Der Brief mit dem Nummernstempel 41 (Ettenheim) wurde im Jahr 2019 bei einer Auktion in Wiesbaden für 1,26 Millionen Euro plus Mehrwertsteuer an einen Sammler verkauft. Damit ist der Baden-Fehldruck bisher das teuerste Stück der deutschen Philatelie. Der Empfänger des Briefes war im August 1851 Hans Freiherr von Türckheim in Karlsruhe. Absender und Postbeamte hatten übrigens den Fehler nicht erkannt. Notwendig war damals ein Porto von sechs Kreuzern, nicht von neun Kreuzern. Alle Beteiligten hatten also, zur späteren Freude der Philatelisten, nur auf die Farbe geachtet.
Der „Tag der Briefmarke“ wird u. a. in diesem Jahr auf der Internationalen Briefmarkenbörse vom 27. bis 29. Oktober 2022, Ulm Messe, gebührend gefeiert. Zur größten jährlich stattfindenden Börse im Süden Deutschlands -erstmals in Ulm, zuvor in Sindelfingen- ist bei der Deutschen Post nicht nur die Marke selbst erhältlich, sondern auch ein Block und ein Messe-Umschlag. Zudem kann man in Ulm (www.Briefmarken-Messe.de) einen passenden Sonderstempel bekommen.
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Apropos Fehldruck: Fehler bei der Briefmarkenherstellung passierten nicht nur 1851, sondern auch heute. Gerade wurde bekannt, dass der für die Messe in Ulm vorbereitete Sonder-Umschlag mit der eingedruckten Baden-Fehldruck-Marke („Ganzsache“) selbst einen modernen Fehler aufweist: Der „Matrix-Code“, das rechts befindliche Computer-lesbare Feld, fehlt gänzlich. Der Fehler wurde bemerkt, die ersten Exemplare wurden aber an Abonnenten und Einzelbesteller ausgeliefert. Die Deutschen Post startete eine Rückrufaktion, die bei Sammlern aber gewöhnlich auf taube Ohren stößt. Die Messe-Ganzsache wird in Ulm von der Post natürlich angeboten, wohl aber nicht mit dem fehlenden Code-Feld. Doch vielleicht hat ein Händler, der anwesend sein wird, ein Exemplar. Oder man hat Glück beim Ulmer Briefmarkenverein, der auf der Messe einen Stand betreibt.
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Am I. Mai 1851 erschien der Baden-Fehldruck einer
9-Kreuzer-Freimarke. Diese wurde auf blaugriinem
Baden

anstatt auf rosafarbenem Papier gedruckt.
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Auch ein Block ist erschienen. Ihn kann man nicht an den Postschaltern erhalten, aber z. B. in Ulm (27.-29.10.2022) am Messestand der Deutschen Post.

Gestaltung des Postwertzeichens und der Ersttagsstempel: Ruven Wiegert, Berlin.
Original Baden-Fehldruck versteigert bei Heinrich Köhler, Sammlung ERIVAN am 8. Juni 2019 © Heinrich Köhler GmbH & Co. KG. Wert: Je 85 Cent.
Der (Verein) ist einer von rund 120 Vereinen im Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine (LSW). Hier werden nicht nur altdeutsche Briefmarken oder Briefe gesammelt, sondern auch moderne Ausgaben mit und ohne Besonderheiten, Stempel, Ansichtskarten, …. . 
Sie möchten mehr über den (Verein) erfahren? Dann kommen Sie am (Datum) um (Uhrzeit) nach (Treffpunkt, Veranstaltungsname) und erleben Sie die Faszination unseres Hobbys „Briefmarken sammeln“. Gäste sind stets willkommen.
Text: Eigener, LSW, BDPh und Bundesministerium der Finanzen, dem Herausgeber der Briefmarken.
